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Von Patrik Brunner (FDP)
und Anna-Beatrice Schmaltz (GRÜNE)

Postulat

Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, in welchem Umfang eine finanzielle Unterstützung des
Caritas «incluso-LERNstudio*» möglich ist. Die benötigten finanziellen Mittel sollen in
Rücksprache mit dem Partner erhoben werden.

Begründung:
Das «incluso-LERNstudio*» ist ein Nachhilfe-Angebot in der Stadt Zürich mit dem Ziel
Lehrabbrüche von spätmigrierten Lernenden vorzubeugen. Die Lernenden werden von
freiwilligen Tutorinnen und Tutoren unterstützt. Das Ziel ist dabei ein erfolgreicher
Lehrabschluss. Das Angebot ist kostenlos und niederschwellig. Das «incluso-LERNstudio*» hat
20 Lernplätze, die gut ausgelastet sind.
Durch die Berufslehre erhalten spätmigrierte Jugendliche einen Zugang zum Schweizer
Arbeitsmarkt. Die Absolvierung einer beruflichen Grundbildung ist jedoch anspruchsvoll, da die
jungen Menschen ihre Schulbildung zu einem grossen Teil nicht in der Schweiz erworben
haben. Laut Bundesamt zählt die Gruppe der Spätmigrierten zur Gruppe mit erhöhtem Risiko
einer Auflösung des Lehrvertrages oder eines Lehrabbruchs. Das Projekt leistet somit einen
wichtigen Beitrag.

Antrag auf gleichzeitige Behandlung mit der Weisung 2022/174.
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